
 

Seite 1 von 3 

 

 

 
Wien, 27. März 2025 

 

Conny Rohrmoser als Kammerrätin der Landwirtschaftskammer Salzburg angelobt  

 

Die erfahrene Green Care-Expertin, Pädagogin und Fachkraft für Tiergestützte Intervention Conny 

Rohrmoser wurde am 14.03.2025 durch Präsident Rupert Quehenberger als Kammerrätin der 

Landwirtschaftskammer Salzburg angelobt. Als Bäuerin am zertifizierten Green Care-Betrieb Biobauernhof 

Reiterhof in St. Johann im Pongau und Mitglied im Verein Green Care Österreich bringt sie wertvolle 

Praxiserfahrung für ihre neue Funktion mit. Im Ausschuss „Bäuerinnen, Innovation, Jugend und Bildung“ 

sowie im Ausschuss für biologischen Landbau wird sie sich gezielt für die Weiterentwicklung der sozialen 

Landwirtschaft einsetzen.  

 

Green Care: Neue Perspektiven für Salzburgs Bäuerinnen und Bauern  

Green Care verbindet Landwirtschaft mit sozialen, pädagogischen und therapeutischen Angeboten und 

schafft damit zukunftsfähige Diversifizierungsmöglichkeiten für bäuerliche Betriebe. Besonders im Bereich 

der Tiergestützten Intervention (TGI) bietet dieses Modell großes Potenzial. Salzburg ist in diesem Bereich 

Vorreiter und bietet als einziges Bundesland Österreichs eine gezielte TGI-Förderung für zertifizierte Green 

Care-Betriebe, um Qualität und Ausbau der Angebote zu sichern. Hier möchte Conny Rohrmoser 

anknüpfen: „Viele Landwirtinnen und Landwirte suchen neue Wege, um ihren Betrieb zukunftsfähig 

auszurichten. Green Care ermöglicht es, vorhandene Ressourcen sinnvoll zu nutzen und gleichzeitig einen 

wertvollen gesellschaftlichen Beitrag zu leisten. Mein Ziel ist es, diese Chancen bekannter zu machen und 

die Rahmenbedingungen für Green Care-Betriebe in Salzburg weiter zu verbessern.“ LK-Präsident Rupert 

Quehenberger gratulierte zur Angelobung: „Mit Conny Rohrmoser gewinnt die Landwirtschaftskammer 

Salzburg eine engagierte Kammerrätin mit Weitblick und klaren Visionen für die Zukunft der Landwirtschaft. 

Ihr Einsatz für Green Care und soziale Innovationen wird die Arbeit der Kammer bereichern – ich freue mich 

sehr auf die Zusammenarbeit.“  

 

Mit ihrer langjährigen Erfahrung in der tiergestützten Arbeit und als Auditorin für die Nutztierprüfung im 

Rahmen der Green Care-Zertifizierung wird Conny Rohrmoser ihre Expertise gezielt in die agrarische 

Interessensvertretung einbringen. Sie möchte noch mehr bäuerliche Betriebe für Green Care begeistern 

und sie auf dem Weg zu neuen Einkommensmöglichkeiten begleiten. Besonders am Herzen liegt ihr, den 

Wert sozialer Landwirtschaft sichtbarer zu machen und ihre Anerkennung im landwirtschaftlichen Sektor 

weiter zu stärken. Günther Mayerl, Geschäftsführer der Green Care Entwicklungs- und Beratungs-GmbH, 

begrüßt ihre Ernennung: „Mit Conny Rohrmoser gibt es nun eine starke Stimme für Green Care in der 

Landwirtschaftskammer Salzburg. Ihre Erfahrung und ihr Engagement werden dazu beitragen, unser 

gemeinsames Projekt weiter voranzubringen und bäuerlichen Betrieben neue Perspektiven zu eröffnen. Ich 

freue mich sehr über diese Entwicklung und wünsche ihr viel Erfolg in ihrer neuen Funktion.“ 

 

 

 

Presseinformation 

http://www.greencare-oe.at/
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Foto (v.l.): vorne: Elisabeth Huber, Josef Höller, Rupert Quehenberger, Conny Rohrmoser, Thomas Walchhofer 

hinten: Leonhart Gehwolf, Hannes Lackner, Thomas Gruber © Salzburger Bauernbund / Manuel Horn 

 

Zu Green Care – Wo Menschen aufblühen 

Green Care – Wo Menschen aufblühen macht land- und forstwirtschaftliche Betriebe zu Partnern der Sozial-, 

Gesundheits-, Bildungs- und Wirtschaftssysteme. Der Bauernhof wird in Kooperation mit Sozialträgern und Institutionen 

zum Arbeits-, Bildungs-, Gesundheits- und Lebensort und ermöglicht eine Vielzahl an Angeboten und Dienstleistungen 

für junge und ältere Menschen, Menschen mit Behinderungen bzw. körperlichen und seelischen Belastungen. Im 

Mittelpunkt steht dabei die Interaktion zwischen Mensch, Tier und Natur. Durch dieses innovative soziale Angebot wird 

die Lebensmittel- und Umweltkompetenz der bäuerlichen Familienbetriebe um eine zukunftsweisende soziale 

Komponente erweitert. Für bäuerliche Unternehmerinnen und Unternehmer und für Sozialträger und Institutionen stellt 

Green Care neue Möglichkeiten der Angebotsdiversifizierung dar. Green Care – Wo Menschen aufblühen bildet eine 

ideale Brücke zwischen Land- und Forstwirtschaft und der Bevölkerung und stärkt somit den Zusammenhalt im 

ländlichen Raum. Die Green Care Entwicklungs- und Beratungs-GmbH (www.greencare-oe.at, 

www.fb.me/greencareoe) bildet gemeinsam mit dem Verein Green Care Österreich und seinen Mitgliedern 

(Landwirtschaftskammern, Österreichischer Gemeindebund, Hochschule für Agrar- und Umweltpädagogik, zertifizierte 

Green Care-Betriebe) das Kompetenznetzwerk für die Entwicklung und Umsetzung von innovativen Green Care- 

Dienstleistungen auf aktiven bäuerlichen Familienbetrieben. Das Vorhaben Green Care – Wo Menschen aufblühen 

wird durch das Programm für die ländliche Entwicklung gefördert. Mit Unterstützung von Bund, Ländern und 

Europäischer Union. 
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Unsere Kooperationspartner 

Die Österreichische Hagelversicherung, die NÖM AG/MGN, die Niederösterreichische Versicherung AG und die 

Raiffeisen-Holding Niederösterreich-Wien sind namhafte Kooperationspartner von Green Care Österreich, die bereit 

sind mit ihrer Unterstützung gesellschaftliche Verantwortung für den ländlichen Raum zu übernehmen. 

 

 

 

  

 

 

 

Kontakt bei Rückfragen zum Thema: 

Mag. Günther Mayerl, Geschäftsführer Green Care Entwicklungs- und Beratungs-GmbH, T +43 (0)1 5879528-30,  

M +43 (0) 664 60 259 111 28, guenther.mayerl@greencare-oe.at, www.greencare-oe.at, www.fb.me/greencareoe   
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